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Bei Stromausfall kann der Bren-
ner auch manuell angezündet wer-
den. Bringen Sie dazu eine Flam-
me an die Gaskochstelle, drücken
Sie den Drehknopf für die entspre-
chende Kochstelle nach unten und
drehen ihn gegen den Uhrzeiger-
sinn zum Symbol “maximaler
Gasaustritt”.

Den Steuerungsknebel  nicht
länger als 15 Sekunden gedrückt
halten.

Falls die Flamme  auch  nach 15
Sekunden nicht angeht, den
Knebel loslassen und auf Position
"Aus"  drehen, mindestens 1
Minute vergehen lassen bevor
man versucht den Brenner
nochmals zu zünden.

Falls die Flamme ausversehen
ausgehen sollte, den Knebel auf
Position "Aus" drehen und
mindestens 1 Minute vergehen
lassen bevor man versucht den
Brenner nochmals zu zünden.
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Korrekter Gebrauch der
Kochmulde
Für einen geringeren Gasverbrauch und
verbesserten Wirkungsgrad nur Kochge-
schirr mit flachem Boden und einem für
die Kochstelle geeigneten Durchmesser
verwenden, vgl. untenstehende (Mindest-
und Höchstdurchmessern der Töpfe auf
den einzelnen Brennern) :

Dreikreisbrenner
durchmesser 18-28 cm

Hinten Mitte Normalbrenner

durchmesser 12-24 cm

Vorn Mitte Hilfsbrenner
durchmesser 8-18 cm

Hinten Richtig Normalbrenner
durchmesser 12-24 cm

Vorn Richtig Normalbrenner
durchmesser 12-22 cm

Stellen Sie sicher, dass die Koch-
gefäße nicht über den Rand der Koch-
mulde heraus stehen und  mittig auf
den Kochstellen stehen, um einen
geringeren Gasverbrauch zu erzielen.

Von Langzeitgaren mit Topfst-
einen, Römertöpfen oder
Gusseisenplatten wird daher
abgeraten. Von der Verwendung
von Aluminiumfolie während des
Betriebs zum Schutz der Koch-
mulde ist ebenfalls abzusehen.

Stellen Sie keine instabilen oder
verformten Gefäße auf die
Kochstellen: sie stellen eine
Unfallgefahr dar, da sie kippen
oder ihr Inhalt auslaufen könnte.

Die Töpfe müssen in
ausreichendem Abstand von den
Bedienelementen bleiben.

Wenn Sie Fett oder Öl verwenden,
dürfen Sie es wahrend des
Kochvorgangs nicht aus den Augen
lassen, da es sich bei Erhitzen
entzünden kann.

Benutzen Sie nur Gefäße mit
ebenem Boden.

Damit die Flamme optimal ausgenutzt wird,
sollten Töpfe verwendet werden, deren
Durchmesser zu dem der Brenner paßt.
Die Flamme soll nicht über den Rand des
Töpfes hinausgehen.

Zudem sollte, sobald eine Flüssigkeit zu
kochen beginnt, die Flamme soweit redu-
ziert werden, daß sie den Kochvorgang
gerade noch aufrechterhält.

• Drehen Sie die Flamme immer zu-
rück oder löschen Sie sie, bevor Sie
die Gefäße von den Kochstellen
nehmen.
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Ziehen Sie vor jeder Reinigungs-
arbeit den Netzstecker des
Gerätes und lassen Sie dieses
abkühlen.

Für die Reinigung des Gerätes
keinen Dampf oder
Dampfreiniger verwenden.

Reinigung der Kochmulde
Wischen Sie die Kochfeld-Oberfläche mit

einem weichen Lappen ab, den Sie
zuvor in warmes Wasser mit etwas
Spülmittel getaucht und gut
ausgewrungen haben. Vermeiden Sie
die Benutzung folgender
Reinigungsmittel:

- Haushaltsreiniger und Bleichmittel;
- Reinigungsschwämme, außer jenen,

die für beschichtetes Kochgeschirr
geeignet sind;

- Stahlwolleputzkissen;
- Sanitär- und Abflussreiniger.
Sollte die Kochfeld-Oberfläche stark
verschmutzt sein, so wird die Verwendung
eines geeigneten Reinigungsmittels
empfohlen.

Wenn Sie Kratzer oder Risse in
der Glasoberfläche
feststellen, müssen Sie das
Gerät umgehend vom
Stromnetz trennen, den
technischen Kundendienst
verständigen und warten, bis
das Gerät repariert wurde,
bevor Sie es wieder benutzen.

Abstellroste der Kochmulde
Die Topfträger sind zur Reinigung der
Kochmulde abnehmbar. Vergewissern
Sie sich nach dem Reinigen, dass die
Topfträger richtig aufgesetzt sind. Dies ist
der Fall, wenn der Träger des Topfhalters

Pflege und WPflege und WPflege und WPflege und WPflege und Wartungartungartungartungartung
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auf dem Loch im Brennerfuß positioniert
wird (siehe Abb. 2).
 Auf diese Weise sitzt der Topfträger fest
und sicher.

Die Topfhalter sind nicht
spülmaschinenfest und müssen
von Hand gereinigt werden.
Vergewissern Sie sich, dass Sie
die Topfhalter nach der Reinigung
wieder ordnungsgemäß
eingesetzt haben.
Setzen Sie die Topfträger
vorsichtig ein, um nicht die
Keramikplatte zu verkratzen.

Falls Sie die Topfträger von Hand
waschen, seien Sie beim Abtrocknen
vorsichtig, da beim Emaill ieren
gelegentlich raue Kanten entstehen
können. Entfernen Sie hartnäckige
Flecken mit einer Reinigungspaste.

Brenner
Waschen Sie die Brennerdeckel und
Brennerringe regelmäßig in heißer
Seifenlauge und entfernen Sie alle
Rückstände mit einer milden
Reinigungspaste. Fest sitzende
Schmutzreste können Sie auch vorsichtig
mit einem gut verseiften
Stahlwolleputzkissen entfernen.
Trocknen Sie die Teile nach dem Reinigen
mit einem weichen Lappen und bringen
Sie Brennerring und Brennerdeckel
wieder in ihrer korrekten Position am
Brenner an.
Für besonders hartnäckigen Schmutz
sollten Sie entweder nicht scheuernde
Reinigungsmittel oder im Handel
erhältliche Spezialreiniger verwenden.
Verwenden Sie zur Reinigung AUF
KEINEN FALL Scheuerschwämmchen,
Stahlwolle oder Säuren.

Elektrozünder
Bei den Herden mit automatischer Zün-

Abb. 2

dung wird diese Funktion durch eine
Keramik-“Zündkerze” und eine Metall-
elektrode in ihrem Innern gewährleistet
(siehe Abb. 1 - Buchstabe C).  Nehmen
Sie von Zeit zu Zeit eine gründliche Rei-
nigung dieser Teile vor. Kontrollieren Sie
außerdem zur Vermeidung von Zünd-
schwierigkeiten, ob die Löcher des
Flammenverteilerrings (Abb. 1 - Buch-
stabe B) nicht verstopft sind.

Regelmäßige Wartung

Lassen Sie regelmäßig den ordnungs-
gemäßen Zustand und die Funktions-
tüchtigkeit der Gaszuleitung und, falls
vorhanden, des Gasdruckreglers über-
prüfen. Bei schlechtem Zustand oder
Betrieb keine Reparaturen, sondern die
Ersetzung des defekten Teils
veranlassen.
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Leistung der Brenner

Dreikreisbrenner 3,8 kW

Normalbrenner 1,9 kW

Hilfsbrenner 1,0 kW

Versorgungsspannung 230 V ~ 50 Hz

Kategorie II2E+3+

Geräte der Klasse 3

Fabrikseitige Einstellung

G20/25 (2E+) 20/25 mbar

Abmessungen der
Einbauöffnung
Breite 560 mm

Tiefe 480 mm

Abmessungen der Kochmulde

Breite 745 mm

Tiefe 515 mm

Technische Daten



38 electrolux

Wärmebelastung, Gasdurchgang, Düsenkennzeichung

Durchmesser des by-pass

Brenner Ø By-pass in Hunderstel

Hilfsbrenner 28

Normalbrenner 32

Dreikreisbrenner 56

  BRENNER VOLL KLEIN VOLLWÄRMELEISTUNG
WÄRME- WÄRME-

BELASTUNG BELASTUNG ERDGAS FLÜSSIGAS
kW kW 28-30/37 mbar

m3/h g/h

Düsen G20 G25 Düsen G30 G31
100/mm 20 mbar     25 mbar 100/mm

Hilfsbrenner 1,0 0,33 70 0,095 0,111 50 73 71

Normal- 1,9 0,45 96 0,181 0,210 71 138 136
brenner

Dreikreis- 3,8 1,2 146 0,362 0,421 98 276 271
brenner
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Montageanweisung

Wichtige Hinweise für den

Installateur

• Die Seitenflächen der Mobel
dürfen die Arbeitsfläche des
Gerätes in ihrer Höhe nicht
überschreiten.

• Die Installation des Gerätes in der
Nähe von brennbarem Material
(z.B. Vorhänge, Tücher etc.) muß
vermieden werden.

• Die im Folgenden beschriebenen
Installations- und
Wartungsarbeiten müssen von
Fachpersonen und gemäß den
geltenden Richtlinien ausgeführt
werden. Für diese Installation ist
die Richtlinie NBN D 51.003
“Anschlüsse mit brennbarem Gas,
das leichter ist als Luft”
maßgebend.

• Vor jedem Eingriff muß das Gerät
vom Stromnetz abgeschlossen
werden. Sollte es unbedingt nötig
sein, das Gerät unter Spannung zu
lassen, müssen die nötigen
Vorsichtsmalssnahmen getroffen
werden.
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Abb. 3

Gasanschluß
Der Gasanschluß darf ausschließlich unter
Verwendung eines AGB Hahnes ausgeführt
werden. Vorgezogen werden starre
Verbindungen oder biegsame Schläuche
aus rostfreiem Edelstahl AGB. Vergewissern
Sie sich bei Benutzung von
Metallschläuchen, daß diese nicht mit
beweglichen Teilen in Berührung kommen
oder gequetscht werden. Gehen Sie bei
einer Kombination Kochfläche-Herd mit
derselben Vorsicht vor. Diese Kochmulde
wird entweder mit Slochteren Gas (G25)
mit einem Nominaldruck von 25 mbar oder
mit Erdgas mit einem Druck von 20 mbar
versorgt. Bei Verwendung dieser zwei
Gasarten braucht nichts eingestellt zu
werden. Bevor das Gerät montiert wird,
muß man überprüfen, ob eine korrekte
Versorgung des Gerätes gewährleistet ist.
Bei voller Leistung darf die
Druckverminderung nicht höher als 5%
betragen. Der Druckverlust hängt von
folgenden Eigenschaften ab:

- maximale Leistung des Zählers,

- Durchmesser und Länge des Rohres
vor und nach dem Zähler,

- Durchlaßquerschnitt der
verschiedenen Hähne im Kreislauf,

- Durchmesser eventueller
Anschlußstücke.

Wichtig  -  Zur Gewährleistung eines
korrekten Betriebes, einer Energieersparnis
sowie einer langen Lebensdauer des
Gerätes, muß der Speisedruck des Gerätes
den empfohlenen Werten entsprechen.

Die Anschlußverschraubung für den
Gaseintritt in das Gerät besitzt ein Gewinde
G1/2". Beim Anschluß sind Belastungen
jeder Art am Gerät zu vermeiden.

Auf dem Endstück der Rampe mit

Schraubenmutter GJ 1/2" wird zwischen
die Teile ein Dichtungsring eingesetzt. Die
Messingteile mit Kegelgewinde werden
zuerst leicht angeschraubt, dann wird das
Anschlußstück in die gewünschte Richtung
gebracht und anschließend zieht man alles
fest an.

Die in der Abb.3 dargestellten Teile werden
direkt in der Fabrik montiert. Bevor das
Gerät unsere Fabrik verließ,  wurde es von
spezialisierten Fachleuten so getestet und
einreguliert, daß Ihnen der bestmögliche
Betrieb sicher ist.

WICHTIG! Sobald die Installation
beendet ist, muß die Dichtheit aller
V e r b i n d u n g s - s t ü c k e
mitSeifenlösung überprüft werden.
Niemals eine Flamme dazu
benutzen.

A) Rampenendstück mit Mutter

B) Dichtung

C) Verstellbares Anschlußtück
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Umstellung auf eine andere Gasart
A. Auswechseln der
Brennerdüsen

1) Zuerst die Roste entfernen;

2) Danach die Abschlußkappen und die
Flammenverteiler von den
Brennernabnehmen;

3) Mit einem 1-Steckschlüssel die
Düsen aufschrauben (Abb. 2),
abnehmen und durch die, dem
verwendeten Gas entsprechenden
Düsen ersetzen (siehe Technische
Daten);

4) Die Teile werden in umgekehrter
Reihenfolge der beschriebenen
Schrittewieder zusammengesetzt.

5) Danach muß das Eichschild,
welches sich neben der
Gasanschluß-öffnung befindet, mit
dem, der neuen Gasart
ensprechenden Schild ausgetauscht
werden. Dieses befindet sich im
Zubehörmit den Düsen.

B.Einstellen der
Kleinstelldüse

1) Zum Einstellen der Kleinstelldüse
wird der Hahn auf kleinste Flamme
gedreht.

2) Den Wahlschalter abnehmen.

3) Handelt es sich um einen Hahn mit
By-passnadel im Inneren des
Stabes, so reicht es, je nach Gasart
fester oder lockerer zu schrauben.
Im nächsten Absatz finden Sie die
ensprende Anleitung  (Abb. 3).

4) Bei Umstellung von Erdgas auf
Flüssiggas die Bypassnadel der
Gashähne ganz anschrauben.

Bei Umstellung von Flüssiggas auf
Erdgas die Bypassnadel um etwa
eine Vierteldrehung auf schrauben,
bis man eine gleichmäßige kleine
Flamme erhält.

5) Zuletzt wird kontrolliert, daß der

FO 0392

Abb. 4

Kleinstelldüse

Abb. 5
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Brenner beim raschen Wechsel von
größter zu kleinster Flamme nicht
erlischt.

6) Die Teile werden dann in
umgekehrter Reihenfolge der
beschriebenen Schritte wieder
zusammen-gesetzt.

7) Die beschriebenen Schritte zur
Anpassung können mühelos
durchgeführt werden, wie auch
immer die Kochmulde positioniert
oder fixiert ist.

Sicherheitshinweise fur den
Einbau der Mulde

• Bei den Einbaumöbeln müssen
Furniere oder Kunststoffbeläge mit
hitzebeständigem Kleber (100 Grad
C) verarbeitet sein. Sind
Kunststoffbeläge oder Kleber nicht
genügend temperaturbeständig, so
kann sich der Belag verformen oder
lösen.

• Die Verwendung von Holz-
Wandabschlußleisten aus
Massivholz auf Arbeitsplatten, hinter
den Kochstellen ist zulässig, sofern
die Mindestabstände eingehalten
werden.

• Unter der Gasmulde muß mit einem
Mindestabstand von 50 mm. ein nur
mit Werkzeug herausnehmbarer
Zwischenboden angebracht werden.
Der Zugang für den Fachmann muß
möglich sein

• Unterhalb der Kochmulde darf kein
Backofen eigebaut werden.

• Bei Einbau direkt neben einem
Hochschrank ist ein
Sicherheitsabstand von mind. 50
mm einzuhalten. Die Seitenfläche
des Hochschranks ist mit
wärmefestem Material zu verkleiden.

• Der Seitenabstand zu

Hochschränken sollte aus
arbeitstechnischen Erfordernissen
jedoch mindestens 300 mm
betragen.

• Der Abstand zur Rückwand muß
mindestens 55 mm betragen, seitlich
zur Wand 80 mm.

• Es ist dafür zu sorgen, daß wegen
Brandgefahr keine feuergefähr-lichen
oder leicht entzündbaren oder durch
Wärme verformbaren Gegenstände
direkt unter der Mulde angeordnet
bzw. gelegt werden.

• Der Unterbauschrank unter der
Gasmulde muß falls sich bei raschem
Öffnen oder Schließen der Möbeltür
die Flamme der Gasbrenner unruhig
verhält oder erl ischt, mit einer
Rückwand versehen werden.
Unterbauschrank und Kochfeld sind
dadurch lufttechnisch getrennt.

• Das Gerät entspricht dem Typ “Y”.
Geräte dieses Typs dürfen nur
einseitig neben höheren Küchen-
möbeln, Geräten oder Wänden
eingebaut werden.
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Elektrischer Anschluß

Das Gerat ist fur den Betrieb mit einer
Spannung von 230 V Einphasenstrom
vorgesehen.

Der Anschluß muß entsprechend der
geltenden Normen und Vorschriften
durchgefuhrt werden.

Vor Anschluß des Gerätes:

1) Sicherstellen, daß die Hauptsicherung
sowie die Hausinstallation ausreichend
ausgelegt sind;

2)Sicherstellen, daß die Stromversor-
gung gemäß den geltenden Regeln
ordentlich geerdet ist;

3) Sicherstellen, daß die Steckdose oder
der für den Elektro-Anschluß benutz-
te zweipolige Umschalter nach dem
Einbau in den Schrank leicht zugän-
gig sind.

Das Gerät wird steckerfertig geliefert. Die
vorhandene Netzanschlussleitung mit
Stecker ist an eine Schutzkontakt-
steckdose (230 V~ 50 Hz) anzuschlie-
ßen.

Die Schutzkontaktsteckdose muss vor-
schriftsmäßig installiert sein und abge-
sichert sein.

Wenn das Gerät direkt ans Netz ange-
schlossen wird, ist es erforderlich, einen
zweipoligen Umschalter zwischen dem
Gerät und der Stromzufuhr zu installie-
ren, und zwar mit einer Kontaktöffnungs-
weite von 3 mm und so ausgelegt, daß
er der erforderlichen Belastung gemäß
den geltenden Regeln entspricht.

Das Anschlußkabel muß so verlegt sein,
daß in keinem Teil eine Temperatur von
90°C übersteigt.
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Abb. 6

Abb. 7

Das braune Phasenkabel (das von der
Klemme “L” der Klemmleiste kommt)
muß immer mit der Phase des Strom-
netzes verbunden werden.

Auswechseln desAuswechseln desAuswechseln desAuswechseln desAuswechseln des
AnschlußkabelsAnschlußkabelsAnschlußkabelsAnschlußkabelsAnschlußkabels
Die Kochmulde ist mit einer dreipoligen
Klemmleiste ausgestattet, deren Kabel
für einen Betrieb mit 230 V Einphasen-
strom vorgesehen sind.

Das Erdungskabel wird mit der mit dem

Symbol  gekennzeichneten Klemme

verbunden. Nachdem das Kabel mit der
Klemmleiste verbunden wurde, wird es
mit der Kabelbefestigung fixiert.

Sollte es notwendig sein, das Kabel aus-
zutauschen, so dürfen ausschlieBlich
Kabel des Typs H05V2V2-F T90 verwen-
det werden, deren Querschnitt der Be-
lastung und der Betriebstemperatur
standhalten. Weiters muß das gelbgrü-
ne Erdungskabel ca. 2 cm länger sein
als die Phasenkabel (Abb. 6).

Um Zugang zu den Klemmen zu bekom-
men, öffnen Sie die Abdeckung der
Klemmleiste wiefolgt:

1) Führen Sie die Spitze eines
Schraubenziehers unter die
Vorsprünge an der sichtbaren Seite
des Klemmkastens ein (Abb. 7).

2) Drücken Sie leicht und führen Sie
eine Hebelbewegung nach oben
aus.

Dann Anschluß der Netzanschlußleitung
mit Spezialwerkzeug vornehmen.

Nulleiter

Erdungskabel (gelb/grün)
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Diese Kochmulde kann in Küchenein-
baumöbel eingesetzt werden, die eine
Tiefe zwischen 550 und 600 mm. sowie
die geforderten Eigenschaften aufwei-
sen.

Die Maße der Kochmulde sind in Abb. 8
angegeben.

Einbau und Befestigung

Die Kochmulde kann in ein Möbel
eingesetzt werden, das eine
Einbauöffnung mit den in Abb. 9
angegebenen Abmessungen aufweist.
Die Einbauöffnung muss mindestens 55
mm von der Rückwand entfernt sein.
Eine eventuell vorhandene Seitenwand
rechts oder links, die über die Höhe der
Kochmulde hinausgeht, muss
mindestens 450 mm von der Öffnung
im Top entfernt sein.

Abb. 8

Abb. 9

Einbau in Küchenanbaumöbeln

Maßangaben in mm

    7
45     515
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a) dichtung

Vor dem Einsetzen der Kochmulde in
die Aussparung auf der Unterseite der
Ränder der Kochmulde Dichtmasse
auftragen.
Es ist wichtig, dass keine Spalten in der
Abdichtung vohanden sind, durch die
Schmutz in das darunter l iegende
Möbel eindringen kann.

Die Befestigung der Kochmulde auf
dem Unterbau muss wie folgt
durchgeführt werden:

1) Die Topfhalter, die Brennerdeckel
und d i e B r e n n e r k r ä n z e
entfernen; die Kochmulden
vorsichtig umdrehen, ohne dabei die
Zündkerzen zu beschädigen.

2) Auf dem Rand der Glasplatte die
mitgelieferte Dichtung einsetzen und
darauf achten, dass die Enden der
Dichtung nicht überlappen (Abb. 10)

3) Die Kochmulde mittig
ausgerichtet in die Aussparung
einsetzen.

4) Die Kochmulde mit den
Schrauben des D ü s e n b a u s a t z
e s befestigen (Abb. 11).

Abb. 10

a

Abb. 11
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Einbaumöglichkeit

Auf Unterbau mit Tür
Bei der Konstruktion des Unterbau-
möbels müssen geeignete Vorkehrun-
gen getroffen werden, damit mögliche
Berührungen mit der Struktur der hei-
ßen Kochmulde während des Betriebs
vermieden werden. Die empfohlene Lö-
sung zur Vermeidung dieses Problems
ist in der Abbildung 12 dargestellt.

Die Platte unterhalb der Kochmulde
muss leicht zu entfernen sein, damit die
Befestigung und das Lösen der Koch-
mulde durch den Kundendienst gewähr-
leistet ist.

Auf Unterbau mit Backofen
Der Unterbau muss die in Abb. 9
angegebenen Abmessungen aufweisen
und über Halterungen für eine wirksa-
me Belüftung verfügen.

Zur Vermeidung übermäßig hoher Tem-
peraturen sollte die Installation gemäß
den Abb. 13 und 14 ausgeführt werden.

Die elektrischen Anschlüsse der Koch-
mulde und des Ofens müssen sowohl
aus technischen Gründen als auch zur
Erleichterung der frontalen Entnahme
des Ofens getrennt ausgeführt werden.

Hängeschränke oder Dunstabzugshau-
ben müssen sich mindestens 650 mm
über der Kochmulde befinden (Abb. 9).

a) Abnehmbare Platte des Möbels
b) Raum für eventuelle Anschlüsse

Abb. 12

Abb. 13

Abb. 14
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Belgien

Unsere Geräte werden mit größter Sorgfalt hergestellt. Trotzdem kann es einmal zu
einem Defekt kommen. Unser Kundendienst übernimmt auf Anfrage gerne die
Reparatur, und zwar sowohl während des Garantiezeitraums als auch danach. So ist
gewährleistet, dass ein Defekt nicht zu einer Verkürzung der Lebensdauer des Geräts
führt.

Die vorliegenden Garantiebedingungen beruhen auf der Richtlinie der Europäischen
Union 99/44/EG sowie den Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches. Die dem
Kunden aufgrund dieser Gesetze zustehenden Rechte können durch die vorliegenden
Garantiebedingungen nicht geändert werden.

Diese Garantiebedingungen ziehen keine Einschränkung der
Garantieverpflichtungen des Verkäufers gegenüber dem Endbenutzer nach sich. Die
Garantie für das Gerät erfolgt im Rahmen und unter Beachtung folgender
Bedingungen:
1. Bei Beachtung der in den Absätzen 2 bis 15 niedergelegten Bestimmungen

beheben wir kostenlos jeden Defekt, der während eines Zeitraums von 24
Monaten ab dem Datum der Übergabe des Geräts an den ersten Endkunden
auftritt. Diese Garantiebedingungen gelten nicht im Falle einer Nutzung des
Geräts zu gewerblichen oder vergleichbaren Zwecken.

2. Die Garantieleistung zielt auf eine Wiederherstellung des Gerätezustands vor
dem Auftreten des Defekts ab.  Die defekten Bestandteile werden ausgetauscht
oder repariert. Kostenlos ausgetauschte Bestandteile gehen in unser Eigentum
über.

3. Um schwereren Schäden vorzubeugen, müssen wir über den Defekt
unverzüglich in Kenntnis gesetzt werden.

4. Bedingung für die Gewährung der Garantieleistung ist, dass der Kunde die
Kaufbelege mit dem Kauf- und/oder Übergabedatum vorlegt.

5. Die Garantie greift nicht, wenn Schäden an empfindlichen Bestandteilen, wie
z.B. Glas (Glaskeramik), Kunststoffen oder Gummi, auf unsachgemäßen
Gebrauch zurückzuführen sind.

6. Eine Inanspruchnahme der Garantie ist nicht möglich bei kleinen
Veränderungen ohne Auswirkungen auf Gesamtwert und -stabilität des Geräts.

7. Die Garantieverpflichtung erlischt, wenn der Defekt auf eine der folgenden
Ursachen zurückzuführen ist:
- eine chemische oder elektrochemische Reaktion infolge von

Wassereinwirkung,
- allgemein anomale Umweltbedingungen,
- unsachgemäße Betriebsbedingungen,
- Kontakt mit aggressiven Substanzen.

8. Die Garantie erstreckt sich nicht auf außerhalb unseres
Verantwortungsbereichs auftretende Transportschäden. Auch Schäden infolge
unsachgemäßer Aufstellung oder Installation, mangelnder Wartung, oder Nicht-

Garantie/Kundendienst
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Beachtung der Aufstellungs- und Installationshinweise sind durch die Garantie
nicht gedeckt.

9. Durch die Garantie nicht gedeckt sind ferner Defekte infolge von Reparaturen
oder Eingriffen durch nicht-qualifizierte oder nicht-kompetente Personen, oder
infolge des Einbaus von nicht-originalen Zubehör- oder Ersatzteilen.

10. Leicht zu transportierende Geräte müssen beim Kundendienst abgegeben
bzw. dorthin geschickt werden. Heimkundendienst kommt nur bei großen
Geräten oder bei Einbaugeräten in Frage.

11. Bei Einbau- oder Unterbaugeräten sowie bei Geräten, die derart befestigt oder
aufgehängt sind, dass für den Aus- und Wiedereinbau in die betreffende
Einbaunische mehr als eine halbe Stunde erforderlich ist, werden die
anfallenden Zusatzleistungen in Rechnung gestellt.  Etwaige Schäden infolge
derartiger Aus- und Wiedereinbauarbeiten gehen zu Lasten des Kunden.

12. Wenn während des Garantiezeitraums eine wiederholte Reparatur ein und
desselben Defekts zu keinem befriedigenden Ergebnis führt, oder bei
unverhältnismäßig hohen Reparaturkosten kann, in Abstimmung mit dem
Kunden, ein Austausch des defekten Geräts durch ein gleichwertiges anderes
erfolgen. In diesem Fall behalten wir uns das Recht vor, vom Kunden eine
finanzielle Beteil igung zu verlangen, die anteil ig zum verstrichenen
Nutzungszeitraum berechnet wird.

13. Eine Reparatur im Rahmen der Garantie zieht weder eine Verlängerung des
normalen Garantiezeitraums noch den Beginn eines neuen Garantiezyklus nach
sich.

14. Auf Reparaturen gewähren wir eine Garantie von 12 Monaten, unter
Beschränkung auf das Wiederauftreten desselben Defekts.

15. Mit Ausnahme der Fälle, in denen eine Haftung gesetzlich vorgeschrieben ist,
wird durch die vorliegenden Garantiebedingungen jede durch den Kunden u.U.
geforderte Entschädigung für über das Gerät hinausgehende Schäden
ausgeschlossen.  Im Falle der gesetzlich niedergelegten Haftung erfolgt
maximal eine Entschädigung in Höhe des Kaufpreises des Geräts.

Diese Garantiebedingungen gelten ausschließlich für in Belgien gekaufte und
benutzte Geräte. Bei Geräten, die exportiert werden, muss sich der Kunde zunächst
vergewissern, dass sämtliche technischen Vorgaben (z.B. Netzspannung und -
frequenz, Anschlussvorschriften, Gasart usw.) für das betreffende Land erfüllt sind und
dass das Gerät sich für die Klima- und Umweltbedingungen vor Ort eignet. Bei im
Ausland gekauften Geräten muss der Kunde sich zunächst vergewissern, dass sie die
Vorschriften und Anforderungen für Belgien erfüllen. Etwaige erforderliche oder
gewünschte Änderungen sind durch die Garantie nicht abgedeckt und sind nicht in
allen Fällen möglich.

Der Kundendienst steht auch nach Ablauf des Garantiezeitraums jederzeit gerne zu
Ihrer Verfügung.
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Für dieses Gerät besteht in den am Ende dieser Benutzerinformation aufgeführten
Ländern eine Garantie von Electrolux für den Zeitraum, der in der Gerätegarantie oder
andernfalls gesetzlich festgelegt ist. Wenn Sie aus einem dieser Länder in ein anderes
der aufgeführten Länder ziehen, wird die Gerätegarantie unter folgenden
Voraussetzungen mit übertragen:

• Die Gerätegarantie beginnt an dem Datum, an dem Sie das Gerät gekauft haben.
Dies wird durch ein gültiges Kaufdokument bescheinigt, das von dem Verkäufer des
Gerätes ausgestellt wurde.

• Die Gerätegarantie gilt für denselben Zeitraum und in demselben Ausmaß für
Arbeitszeit und Teile, wie sie für dieses spezielle Modell oder diese spezielle
Gerätereihe in Ihrem neuen Aufenthaltsland gelten.

• Die Gerätegarantie ist personengebunden, d. h. sie gilt für den Erstkäufer des
Geräts und kann nicht auf einen anderen Benutzer übertragen werden.

• Das Gerät wird in Übereinstimmung mit der von Electrolux herausgegebenen
Anleitung installiert und verwendet und wird nur im Privathaushalt eingesetzt, d. h.
nicht für gewerbliche Zwecke genutzt.

• Das Gerät wird in Übereinstimmung mit allen relevanten Bestimmungen installiert,
die in Ihrem neuen Aufenthaltsland gelten.

Die Bestimmungen dieser europäischen Garantie haben keinerlei Auswirkungen auf
die Rechte, die Ihnen gesetzlich zustehen.

Europäische Garantie

Adresse unseres Kundendiensts:

Belgien
Tel: Fax:

Electrolux Home Products Belgium Consumer services 02/363.04.44 02/363.04.00
ELECTROLUX SERVICE 02/363.04.60
Bergensesteenweg 719
1502 Lembeek
E-mail: consumer.services@electrolux.be

Luxemburg
Tel: Fax:

ELECTROLUX HOME PRODUCTS Consumer services 00 35242431-1      0035242 431-360
Rue de Bitbourg. 7
L-1273 Luxembourg-Hamm
E-mail: consumer-service.luxembourg@electrolux.lu



 electrolux 51



52 electrolux



 electrolux 53



54 electrolux



 electrolux 55



56 electrolux

www.electrolux.be

39712-5902 06/09 R.A


